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Ministrieren heißt: 

Dienst tun, 

Dienst vor Gott 

und 

an der Gemeinschaft. 
 

 

 

 

 

 

Kath. Pfarramt St. Ägidius, Pfarrer Andreas Weiß, 92436 Bruck i. d. Opf., 

Rathausstr. 23, Telefon: 09434/ 1334, Telefax: 09434/ 200 592, 

Internetseite: www.pfarrei-bruck.com, E-Mail: bruck.st-aegid@bistum-regensburg.de 

http://www.pfarrei-bruck.com/


Gottesdienstordnung 40/2021 
 

Sonntag, 03.10. : 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS B, 
Entedankfest; Tag der deutschen Einheit 

8.30 Uhr (!) Hl. Messe 

10.00 Uhr (!) Hl. Messe 

14.00 Uhr Taufe 

 

Montag, 04.10. : Hl. Franz von Assisi, Ordensgründer 

17.00 Uhr Rosenkranz 

 

Dienstag, 05.10. : Hl. Anna Schäffer, Jungfrau 

8.30 Uhr Hl. Messe 
16.00 Uhr Schüler-Wortgottesdienst 
17.00 Uhr Rosenkranz 

 

Mittwoch, 06.10. : Hl. Bruno, Mönch, Einsiedler, Ordens-
gründer 

18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe Marianne Vanino für + Irene Vater und + Lara 

in Armenien; Maria Zwingmann für + Ehemann Christoph 
und Tochter Christine zum Todestag. 

 

Donnerstag, 07.10. : Gedenktag Unserer Lieben Frau 
vom Rosenkranz 

17.45 Uhr Rosenkranz 
18.15 Uhr Hl. Messe nachgeholt: Schülerjahrgang 1929/30 für + 

Gisela LeRoy, anschließend Aussetzung des Aller-
heiligsten und Anbetung bis 19.45 Uhr. 

 

Freitag, 08.10. : Freitag der 27. Woche im Jahreskreis 

8.30 Uhr Hl. Messe Elfriede Windl zu Ehren der Heiligen Schutz-

engel. 
17.00 Uhr Rosenkranz 

 

 



Samstag, 09.10. : Hl. Dionysius, Bischof u. Gefährten, 
Märtyrer 

17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe (Sonntag-Vorabendmesse) Kinder mit 

Familien für + Mutter Christine Hartinger z. St.; Hans und 
Ilona Hartl für + Hermann Schuhbauer. 

 

Sonntag, 10.10. : 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS B 

8.30 Uhr (!) Hl. Messe in den Anliegen aller lebenden und ver-

storbenen Pfarrangehörigen; Margitta Wild für + Ehe-
mann Franz z. Geb., + Eltern Johann und Maria Gleixner, 
+ Bruder Alois und + Schwester Maria; Fam. Dobler für + 
Bruder und + Eltern und Verwandte beiderseits. 

10.00 Uhr (!) Hl. Messe mit Aufnahme der neuen Ministran-
ten Maria Grimm für Vater zum 30. Sterbetag; Resi Kraatz 

mit Kindern für + Ehemann und Vater zum 25. Todestag. 

13.30 Uhr Leonhardi-Ritt zur Goldhofkapelle 
14.00 Uhr Rosenkranz 

 
 

Das Lamm auf dem Buch mit den sieben Siegeln 
„Das ist für mich wie ein Buch mit sieben Siegeln.“ Wer diese Redewendung benutzt, möchte 
damit aussagen, dass ein Sachverhalt für ihn nur schwer verständlich oder gar wie ein Rätsel ist. 
Sie stammt aus dem letzten Buch des Neuen Testaments, der „Of-
fenbarung des Johannes“, die auch „Apokalypse“ genannt wird 
und von den sogenannten letzten Dingen (also vom Ende der Welt) 
handelt. Die Apokalypse ist aufgrund der zahlreich verwendeten 
Bilder und einer bisweilen recht eigenartigen Symbolik ziemlich 
schwer zu verstehen. Unsere Redewendung nun nimmt Bezug auf 
einen bestimmten Abschnitt in der Johannes-Offenbarung: Dort 
kommt nämlich ab dem fünften Kapitel genau so ein Buch mit sie-
ben Siegeln vor. Die sieben Siegel dieses Buches, so heißt es dort, 
sie können von niemandem geöffnet werden, nur das Lamm Gottes kann sie lösen. Deshalb wird 
das Buch mit den sieben Siegeln häufig auch zusammen mit einem Lamm dargestellt. (So auch 
in unserer Brucker Pfarrkirche, im Hochaltar, direkt über dem Tabernakel). „Lamm Gottes“ aber 
ist ein Hinweis auf Jesus Christus! Beim Öffnen eines jedes der sieben Siegel wird die Erde ein 
Stück weiter zerstört, bis sie beim letzten Siegel schließlich ganz vernichtet sein wird. Doch ist 
genau das nicht das Ende allen Seins, sondern ein neuer Anfang: der Beginn des vollkommenen 
Reiches Gottes! Alles Irdische ist vergänglich, wird aber schlussendlich durch Leid hindurch in 
Christus erneuert und vervollkommnet werden! – So schrecklich manche Beschreibungen im 
Buch mit den sieben Siegeln sind, das Ende ist also voller Hoffnung und Leben. Das ist in der Tat 
nur schwer zu verstehen – ein Buch mit sieben Siegeln. Was bleibt, ist das Vertrauen, dass Gott 
es gut mit uns meint und alles recht machen wird. 



Pfarrnachrichten 
 

 

Stellenangebot 
Wir suchen krankheitsbedingt zum 1. November 2021 eine Reinigungskraft mit 1,5 
Stunden pro Woche für die Kirche und 2 Stunden pro Woche für das Pfarrheim. (Das 
Pensum kann auch geteilt und von zwei Personen übernommen werden.) In der Kirche 
ist die Aufgabe (derzeit) zusammen mit einer Kollegin zu erledigen. Die Bezahlung richtet 
sich nach dem kirchlichen Tarif. Bei Interesse melden Sie sich bitte telefonisch (09434/ 
1334) oder schriftlich in unserem Pfarrbüro (Kath. Pfarramt, Rathausstraße 23, 92436 
Bruck bzw. bruck.st-aegid@bistum-regensburg.de). 

 
 

Rosenkranz 
Der Monat Oktober ist ihm in ganz besonderer Weise 
gewidmet. „Vergelt’s Gott!“ allen, die mitbeten! 

 

 

Beichtgelegenheit im Beichtstuhl darf derzeit nicht angeboten werden. Indi-

viduelle Beichtgespräche (z.B. im Pfarrhaus oder bei einem Spaziergang) 

aber sind möglich. Bitte wenden Sie sich dafür telefonisch an Pfarrer Weiß, 
Tel. 1334. 

 

 

Am Sa., 9.10.2021, findet die Herbstkleidersamm-

lung der Kolpingsfamilie statt. Der Reinerlös die-

ser Aktion kommt sozialen Zwecken in den Ent-

wicklungsländern und sozialen Einrichtungen des 

Kolpingwerkes Regensburg zugute. Die Kleidersä-

cke werden an die Haushalte verteilt und liegen zu-

sätzlich in der Kirche und bei den ortsansässigen Banken zur Mit-

nahme aus. Die Kolpingsfamilie weist darauf hin, dass möglichst 

die Originalsäcke (mit Kolpingzeichen) verwendet werden sollen. 

Das Sammelgut soll am Tag der Kleidersammlung (9.10.2021, 8.00 

Uhr) gut sichtbar am Straßenrand abgestellt werden. Die Helfer 

der Sammlung treffen sich um 8.45 Uhr am ehemaligen Bahnhof in 

Bruck. Die Helfer werden gebeten, Warnwesten zu tragen und die 

Corona Maßnahmen einzuhalten. 
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